
 

Deutsche Gesetzliche 
Unfallversicherung e.V. (DGUV) 
 
Spitzenverband der gewerblichen 
Berufsgenossenschaften und der 
Unfallversicherungsträger der 
öffentlichen Hand 

Landesverband Nordost 
Fregestr. 44 
12161 Berlin 
Telefon 030 85105-5220 
Fax 030 85105-5225 
E-Mail lv-nordost@dguv.de 
Internet www.dguv.de/landesverbaende 
 

SEB AG Bonn 
Konto 1014 846 000, BLZ 380 101 11 
IBAN DE64 3801 0111 1014 8460 00 
BIC ESSEDE5F380 
 
USt-ID-Nr. DE 123 382 489 
Steuer-Nr. 222/5737/0441 
IK 120591481 

Kreissparkasse Köln 
Konto 222323, BLZ 370 502 99 
IBAN DE23370502990000222323 
BIC COKSDE33 
 
 
D11_09 

 

 
  

   
DGUV · Landesverband Nordost · Fregestr. 44 · 12161 Berlin 

 An die  
Durchgangsärzte,  
Chefärzte der am stationären 
berufsgenossenschaftlichen   
Verletzungsartenverfahren beteiligten 
Krankenhäuser (unfallchirurg., chirurg., 
neurochirurg., kinderchirurg. und 
orthopädischen Abteilungen), 
Verwaltungsdirektoren der beteiligten 
Krankenhäuser 
 
 
 

Ihr Zeichen 
Ihre Nachricht vom 

Unser Zeichen
(bitte stets angeben) 

Ansprechpartner/in 
Telefon 

Fax 
E-Mail 

Internet 
 

Datum 

      
      
Sk/tg 
 
Frau Schuck 
030/85105-5220 
030/85105-5225 
lv-nordost@dguv.de 
www.dguv.de/landesverbaende 
 
2. Oktober 2009 

 
Rundschreiben D 11/2009 
  
 
 
1.  Montagsfortbildung im ukb 
 
Sie erhalten das Programm für die Montagsfortbildungsveranstaltung für  
D- und H-Ärzte am 02.11.2009. Beginn ist 19.00 Uhr, Ort: Hörsaal des 
Unfallkrankenhauses Berlin, Warener Straße 7, 12683 Berlin. 
 
 
2.  Schmerzsprechstunde in der UBS Berlin 

 
Die Unfallbehandlungsstelle der Berufsgenossenschaften Berlin (UBS) hat uns über 
die Erweiterung ihres Angebotes zur Heilverfahrenssteuerung für die gesetzlichen 
Unfallversicherungsträger informiert.  
 
In Kooperation mit dem Unfallkrankenhaus Berlin wird künftig durch Herrn Prof. Dr. 
Stober vom Berliner Zentrum für Schmerztherapie am ukb alle 14 Tage eine 
Schmerzsprechstunde in der UBS durchgeführt. Analog der Schmerzsprechstunde 
im ukb können Versicherte der gesetzlichen Unfallversicherung mit einem 
gesicherten bzw. bei Verdacht auf ein chronisches Schmerzsyndrom in der 
Sprechstunde vorgestellt werden. Im Rahmen der Erstvorstellung wird über die 
Notwendigkeit der ambulanten, schmerztherapeutischen Weiterbehandlung bzw. die 
stationäre Einweisung in das Berliner Zentrum für Schmerztherapie entschieden.  
 



 

 

Der erste Termin findet am Donnerstag, den 08.10.2009 und folgend in den jeweils 
ungraden Kalenderwochen statt.  
 
Termine können ab sofort bei Frau Gaertner (030/85 77 14-13) reserviert werden. 
Für Rückfragen steht Ihnen auch die Mail-Adresse praxis@ubs-berlin.de zur 
Verfügung.  
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag 
 
 
Schuck 
Geschäftsstellenleiterin 
 



 

 

Bundesverband der für die 
Berufsgenossenschaften 
tätigen Ärzte E. V. 

 

 
 

Montagsfortbildung am 
02.11.2009         

 
                              
     
      
 
19:00 Uhr Begrüßung 
 
  - Prof. Dr. Axel Ekkernkamp, Prof. Dr. Michael Wich 
 
 
19:05 Uhr Der Amputationsstumpf als Erfolgsfaktor für das Ergebnis der 

prothetischen Versorgung 
 
             - U. Maier - 
 
 
19:25 Uhr Die orthetische Versorgung der oberen Extremität 
 
            - Christian Hartz  - 
  
 
         
20:05 Uhr Die Haftung des Arztes als Sachverständiger  
 

- Andreas Dietze  - 
   
 
20:30 Uhr  Besichtigung und Buffet im neuen Gebäude der Firma Eprotec 
 
 


